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Willkommen!
Schon bei der Ankunft fällt auf: Dresden gibt sich glänzend, aber alles 

andere als glatt. Mitten im herrlichen Elbtal begegnen Sie einer der be-

zauberndsten barocken Schönheiten Europas. Die reiche Geschichte 

der Stadt begleitet Sie auf Schritt und Tritt – genau wie ihre lebendige 

Gegenwart und die Gastfreundlichkeit der Dresdner.

Kommen Sie mit auf einen Spaziergang durch die Jahrhunderte. 

Wie in einem historischen Gemälde entfaltet sich die Altstadt mit 

Frauenkirche, Residenzschloss, Zwinger und Semperoper vor Ihnen 

– und die Fülle weltberühmter Kunstschätze ist magisch anziehend.

Übrigens, bei aller Geschichte hatte Dresden schon immer beson-

ders viel für die Zukunft übrig. Die pulsierende, weltoffene Großstadt 

verändert sich ständig, hält überraschende Neuentdeckungen be-

reit, zieht interessante Menschen an – und bleibt sich doch treu. 

Blick zur Altstadt (1)



Epochen, Stile, Themen ohne Ende. Die Juwelen der Schatzkammer. 

Die weltberühmte Sixtinische Madonna. Wissenschaftliche Phäno-

mene. Zeitgenössische Kunst, Experimentelles, Wunderbares. Dres-

dens Museen sind eine Klasse für sich und beeindrucken mit ihren 

faszinierenden Sammlungen. Spannende Sonderausstellungen we-

cken immer wieder Lust auf Neues – und das bei jeder Alters- und In-

teressengruppe. Für Kinder besonders empfehlenswerte Museen sind 

mit einem * gekennzeichnet. Gehen auch Sie auf Entdeckungsreise! 

Sieh mal an. 
Museen in Dresden.

Deutsches Hygiene-
Museum* (29) 
mit Kindermuseum | www.dhmd.de
Mo geschlossen

Die Gläserne Manufaktur
von Volkswagen (31)
www.glaesernemanufaktur.de
täglich geöffnet

Erich Kästner Museum* (23)
www.erich-kaestner-museum.de
Do, Sa geschlossen

Festung Dresden (4)
www.schloesser-dresden.de
täglich geöffnet



Militärhistorisches Museum 
der Bundeswehr (33)
www.mhm.bundeswehr.de
Mi geschlossen

Panometer Dresden
mit 360° Panorama
Gasanstaltstraße 8b | www.asisi.de
Mo geschlossen

Richard-Wagner-Stätten
Richard-Wagner-Straße 6 (Graupa) 
www.wagnerstaetten.de
Mo geschlossen

Senckenberg Naturhistorische
Sammlungen (15)
www.snsd.de | Mo geschlossen

Staatliche Kunstsammlungen 
Dresden
www.skd.museum

Residenzschloss (9)
Di geschlossen
- Historisches Grünes Gewölbe
- Neues Grünes Gewölbe
- Rüstkammer
- Kupferstich-Kabinett
- Münzkabinett

Zwinger (11)
Mo geschlossen
-  Gemäldegalerie Alte Meister
- Porzellansammlung
-  Mathematisch-Physikalischer 

Salon

Albertinum (5)
Mo geschlossen
-  Galerie Neue Meister
- Skulpturensammlung

Jägerhof (22)
Mo geschlossen
-  Museum für Sächsische Volkskunst 

mit Puppentheatersammlung

Schloss Pillnitz
Mai – Oktober geöffnet,
Mo geschlossen
- Kunstgewerbemuseum

Stadtmuseum | Städtische 
Galerie Dresden (2)
www.museen-dresden.de
Mo geschlossen

Technische Sammlungen 
Dresden*
mit Erlebnisland Mathematik,
Experimentierfeld u.a.
Junghansstraße 1-3
www.tsd.de | Mo geschlossen

Verkehrsmuseum* (14)
mit Experimentierraum zur Physik  
des Fliegens und großem Indoor- 
Verkehrsgarten
www.verkehrsmuseum-dresden.de 
Mo geschlossen 

Alle Dresdner Museen finden 
Sie unter:
www.dresden.de/museen

Verkehrsmuseum (2)



Der schnelle Espresso. Die Kleinigkeit zum Mittag. Das feine Vier-

gängemenü. Die Crossover-Küche von Sterneköchen. Das regionale 

Lieblingsgericht oder internationale Spezialitäten. Schon die Aus-

wahl macht Appetit. In der Altstadt ist der Weg von den schönsten 

Sehenswürdigkeiten an den gedeckten Tisch besonders kurz. In 

wunderschönen historischen Gemäuern finden Sie viele erstklassige 

Restaurants. Oder haben Sie eher Lust auf kleine Bistros, Kneipen 

und Szene-Restaurants? Dann wartet die Äußere Neustadt auf Sie!

Tafeln wie August der Starke

Im Pulverturm neben der Frauenkirche geht es zu wie zu Augusts Zei-

ten. Serviert wird in rustikalen Kellergewölben. Hier kommen knusp-

rige Haxe und Spanferkel vom Spieß auf den Tisch.

Auch ein Tipp: der Sophienkeller im Taschenbergpalais.

Restaurants mit Ausblick

Die frühere Zigarettenfabrik Yenidze (32) mit ihrer orientalischen 

Glaskuppel ist mehr als architektonische Exotik. Der Rundumblick 

vom Terrassenrestaurant ist einmalig! Eine fantastische Aussicht ha-

ben Sie auch vom Loschwitzer Elbhang: Bei einem Glas Wein in der 

Strausswirtschaft am Schloss Albrechtsberg oder gleich nebenan 

in den „Lingnerterrassen“ und im Schloss Eckberg. Zum Luisenhof 

bringt Sie eine historische Standseilbahn.

Biergärten an der Elbe

Vom Elbsegler an der Augustusbrücke bis zum Schillergarten am 

Blauem Wunder, vom Radler über die Weinschorle zum gepflegten 

Gezapften: Die Gegend an der Elbe ist ein Biergartenparadies. 

Auf Ihr Spezielles!

 

Sterne-Restaurants

„Caroussel“ im Hotel Bülow Palais, Königstraße 14

(Barockviertel Innere Neustadt)

„bean & beluga“, Bautzner Straße 32 (Stadtteil Weißer Hirsch)

„Elements DELI & Restaurant“, Königsbrücker Straße 96 

(Stadtteil Albertstadt)

Das schmeckt nach mehr.  
Cafés & Restaurants.



Nichts wie raus.   
Ausflugsziele in der Nähe.

Wir würden Sie am liebsten gar nicht mehr aus Dresden weg lassen 

– schließlich gibt es hier so viel zu sehen und zu unternehmen. Doch 

das wäre unfair gegenüber unseren attraktiven Nachbarn und natür-

lich auch Ihnen. Hier einige Ziele, die schon bald auch Ihre Favoriten 

sein können:

Weinstadt Radebeul

Wie wäre zum Beispiel ein Spaziergang durch die romantischen Wein-

berge der Lößnitz? Sehenswert sind das historische Weingutmuseum 

Hoflößnitz und das Erlebnisweingut Schloss Wackerbarth. Neben klas-

sischen Weinproben gibt es hier auch unterhaltsame Führungen. Wild-

West-Atmosphäre bietet das Karl-May-Museum – direkt im Wohnhaus 

des bekannten Schriftstellers. 

(Straßenbahn Linie 4 | ca. 30 - 40 Min.)

Barockschloss Moritzburg

Von Radebeul aus bringt Sie eine historische Schmalspurbahn, der 

„Lößnitzdackel“, in einer halben Stunde durch malerische Teich-

landschaften nach Moritzburg. Das Barockschloss, bekannt durch 

Schloss Moritzburg (3)



den Film „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, zählt zu den schöns-

ten Wasserschlössern Europas. Ein romantischer Spaziergang führt 

von hier zum Fasanenschlösschen und dem Großteich mit Mole und 

Leuchtturm. (Regionalbus ab Bahnhof Dresden-Neustadt | ca. 30 Min.)

Porzellanstadt Meißen

Die Meissener Porzellanmanufaktur genießt Weltruf. Museum und  

Schauwerkstatt präsentieren Ihnen alte und gegenwärtige Meister-

werke des „Weißen Goldes“. Was unbedingt zu Meißen gehört: ein 

Spaziergang durch die historische Altstadt hoch zum Burgberg mit 

Dom und Albrechtsburg. (S-Bahn | ca. 40 Min.)

Sächsische Schweiz

Entspannt ins Elbsandsteingebirge: Von Pirna aus an Bord eines über 

100 Jahre alten Schaufelraddampfers. Vom Basteifelsen schaut man 

weit über das Elbtal. Am Ufer gegenüber thront die 750 Jahre alte 

Festung Königstein – die größte ihrer Art in Deutschland. Ein som-

merlicher Tipp vor allem für Familien ist die Felsenbühne Rathen.

(S-Bahn | ca. 40 Min.).

Bautzen

Die über 1000jährige Stadt ist das Zentrum der Oberlausitz. Hier 

werden noch sorbische Traditionen gepflegt wie das Osterreiten. Die 

historische Altstadt mit ihren vielen Türmen bezaubert zu jeder Jah-

reszeit. (Regionalbahn | ca. 60 Min.)

Silberstadt Freiberg

Ein komplett erhaltener, mittelalterlicher Stadtkern. Eine der be-

eindruckendsten Mineralienausstellungen der Welt. Die berühmte 

Silbermann-Orgel im prächtigen Freiberger Dom. Und alles schnell 

von Dresden aus zu erreichen. (S-Bahn | ca. 45 Min.).

Weihnachtsland Erzgebirge

Kaum eine Gegend beherbergt so viel traditionelle Holzschnitzkunst 

wie das landschaftlich reizvolle Erzgebirge. Zur Adventszeit ist der 

kleine Handwerks-Ort Seiffen ein regelrechtes Pilgerziel. 

(Bus ab Freiberg | ca. 90 Min.)

Weingutmuseum Hoflößnitz
Radebeul
Mo geschlossen
www.hofloessnitz.de

Erlebnisweingut Schloss
Wackerbarth
Radebeul, tägl. geöffnet
www.schloss-wackerbarth.de

 MUSEEN, BESICHTIGUNGEN IN DER REGION 



Karl-May-Museum Radebeul
mit Kindererlebnisspielplatz
Mo geschlossen
www.karl-may-museum.de

Barockschloss Moritzburg
Apr-Okt täglich geöffnet
Nov – Feb Mo geschlossen
www.schloss-moritzburg.de

Museum of Meissen Art®
in der Porzellanmanufaktur
täglich geöffnet
www.meissen.de

Dom zu Meißen
täglich geöffnet
www.dom-zu-meissen.de

Albrechtsburg Meißen
täglich geöffnet
www.albrechtsburg-meissen.de

Festung Königstein
täglich geöffnet
www.festung-koenigstein.de
(April-Oktober ab Bhf. Königstein 
Festungsexpress | ca. 10 Min.)

Basteiaussicht
(S-Bahn bis Rathen, Fähre, ca. 
40 Min. Fußweg bergan oder 
Regionalbus ab Pirna bis Bastei bzw. 
P & R Parkplatz Rathewalde, dann 
Pendelverkehr | ca. 20 Min.)

Felsenbühne Rathen
Mitte Mai-Mitte September
www.landesbuehnen-sachsen.de
(S-Bahn bis Rathen, Fähre, ca. 15 
Min. Fußweg)

Sorbisches Museum Bautzen
Mo geschlossen
www.museum.sorben.com

Erzgebirgisches
Spielzeugmuseum Seiffen
täglich geöffnet
www.spielzeugmuseum-seiffen.de

„terra mineralia“ der
Bergakademie Freiberg
täglich geöffnet
www.terra-mineralia.de

Dom St. Marien Freiberg
täglich geöffnet
www.freiberger-dom.de

Schloss Weesenstein
täglich geöffnet, Nov - März Mo
geschlossen, Jan Sa/So geöffnet
www.schloss-weesenstein.de
(S-Bahn bis Heidenau, weiter mit
Müglitztalbahn | ca. 30 Min.)

Uhrenmuseum Glashütte
täglich geöffnet
www.uhrenmuseum-glashuette.com
(S-Bahn bis Heidenau, weiter mit 
Müglitztalbahn | ca. 50 Min.)

Sächsische Schweiz, Basteibrücke (4)



Bleibende Eindrücke.
Rundfahrten & Führungen.  

Mit dem Bus? Per Velotaxi? Romantisch in der Pferdekutsche? Aktiv 

auf dem Rad? Oder zu Fuß? Dresden lässt sich auf viele Arten erkunden:

Rundfahrten

Architektur, Geschichte, Kultur, Zukunft: Nehmen Sie Platz in einem 

der Doppelstockbusse und lernen Sie die Stadt mit ihren vielen Fa-

cetten kennen. Es gibt mehrere Varianten, z. B. eine Tour mit Live-

Moderation vom Stadtführer (1,5 Std.), auch kombiniert mit Stand-

seilbahn und Dampfer (3 Std.). Oder Sie können die Fahrt an den 

Sehenswürdigkeiten Ihrer Wahl unterbrechen und aller 30 Minuten 

mit einem der nächsten Busse weiterfahren. Tickets der verschiede-

nen Anbieter erhalten Sie in der Dresden Information und an vielen 

Verkaufsständen im Zentrum. 

Rundgänge

Im historischen Stadtzentrum sind Rundgänge die erste Wahl. Füh-

rungen beginnen mehrmals täglich, zum Beispiel am Theaterplatz. 

Natürlich gibt es auch noch zahlreiche thematische Angebote – die 

Dresden Information versorgt Sie mit Details und praktischen Tipps.

Aussichtstürme

Großartige Aussichten auf die Stadt und natürlich noch weit darüber 

hinaus zu den Weinhängen der Lößnitz, ins Erzgebirge und in die 

Sächsische Schweiz bieten Ihnen Kreuzkirche (1), Frauenkirche 

(3), Schloss (9) und Dreikönigskirche (19).

Sächsische Dampfschiffahrt

Neun historische Raddampfer und zwei elegante Salonschiffe: Die 

Sächsische Dampfschiffahrt ist mit der ältesten Schaufelraddamp-

ferflotte der Welt unterwegs. Es gibt Linienfahrten in die Sächsische 

Schweiz und nach Meißen, Schlösserfahrten nach Pillnitz, Stadt-

rundfahrten, Jazz- und Dixielandfahrten, Sommernachtsfahrten mit 

Tanz und noch vieles mehr.

Abfahrt: Terrassenufer | Fahrplanauskunft: Tel. +49 (0) 351 8660940

www.saechsische-dampfschiffahrt.de



 MUSIK | SCHAUSPIEl 

Semperoper (10) und 
Sächsische Staatskapelle 
Dresden
www.semperoper.de

Dresdner Philharmonie
verschiedene Spielstätten
www.dresdnerphilharmonie.de

Dresdner Kreuzchor
Kreuzkirche (1)
www.kreuzchor.de

Staatsschauspiel Dresden
Schauspielhaus (37),
Kleines Haus (48)
www.staatsschauspiel-dresden.de

Staatsoperette Dresden
Pirnaer Landstraße 131
www.staatsoperette-dresden.de

landesbühnen Sachsen
Meißner Landstraße 152, Radebeul
www.dresden-theater.de

Comödie Dresden (38)
www.comoedie-dresden.de

Centrum Theater Dresden (44)
www.centrumtheater.de

Boulevard Theater Dresden 
(46)
www.boulevardtheater.de

Societaetstheater (40)
www.societaetstheater.de

Theaterkahn (36)
www.theaterkahn-dresden.de

Theater Junge Generation
Meißner Landstraße 4
www.tjg-dresden.de

 VARIETÉ | KABARETT 

Travestie-Revue Theater 
Carte Blanche (47)
www.carte-blanche-dresden.de

Und am Abend?  
Wählen Sie aus.



Sarrasani Trocadero
Dinner-Variétheater (50)
im Winterhalbjahr | www.sarrasani.de

Kabarett
DIE HERKUlESKEUlE (42)
www.herkuleskeule.de

Dresdner Kabarett Breschke 
& Schuch (43)
www.kabarett-breschke-schuch.de

 WEITERE
 VERANSTAlTUNGSORTE 

Kulturpalast (39)
wegen Umbau geschlossen

Alter Schlachthof (51)
www.alter-schlachthof.de

Festspielhaus Hellerau
Karl-Liebknecht-Str. 56
www.hellerau.org

MESSE DRESDEN (56)
www.messe-dresden.de

Ostrapark (52)
www.ostrapark.de

TheaterRuine St. Pauli (53)
www.theaterruine.de

 DISCO, ClUBS, PARTY 

www.dd-inside.com | www.banq.de

 TICKETVERKAUFSSTEllEN 

Dresden-Information
Neumarkt 2 | Tel. +49 (0) 351 501501

Konzertkasse im Florentinum
Eingang - Pragerstr./Trompeterstr.
Tel. +49 (0) 351 8666011

SZ-Ticketservice im Karstadt
Prager Straße
Tel. +49 (0) 351 8611650

SZ-Ticketservice
in der Altmarktgalerie
Tel. +49 (0) 351 4810318

Semperoper (5)



SemperOpernball 
SemperOpenairball
Februar | www.semperopernball.de

Operettenball
März | www.staatsoperette-dresden.de

Filmfest Dresden
Internationales Kurzfilmfestival
Mitte April | www.filmfest-dresden.de

Flottenparade 
1. Mai
www.saechsische-dampfschiffahrt.de

lange Nacht der Dresdner 
Theater
Anfang Mai | www.lange-nacht-der-
dresdner-theater.de

Internationales
Dixielandfestival 
Mitte Mai | www.dixieland.de

Dresdner Musikfestspiele 
mit internationalen und Dresdner 
Solisten und Orchestern
Ende Mai bis Anfang Juni 
www.musikfestspiele.com

Karl-May-Festtage Radebeul
Ende Mai/Anfang Juni
www.karl-may-fest.de

Bunte Republik Neustadt
3. Juniwochenende
www.brn-dresden.de

Filmnächte am Elbufer 
Juni – August
www.filmnaechte-am-elbufer.de

Elbhangfest 
letztes Juniwochenende
www.elbhangfest.de

OSTRAlE – 
Internationale Ausstellung 
zeitgenössischer Kunst
Juli – September | www.ostrale.de

Dresdner lange Nacht der 
Wissenschaften
Anfang Juli
www.wissenschaftsnacht-dresden.de

Museums-Sommer-Nacht
Dresden
Juli
www.dresden.de/museumsnacht

Dresdner Schlössernacht
Juli
www.dresdner-schloessernacht.de

CANAlETTO - Das Dresdner 
Stadtfest
August | www.dresdner-stadtfest.com

Moritzburg Festival
Internationales Kammermusikfestival
August | www.moritzburgfestival.de

Tage des offenen Weinguts
letztes Augustwochenende
www.elbland.de

Weinfest in Radebeul und 
Meißen
letztes Septemberwochenende
www.weinfest-radebeul.de
www.meissner-weinfest.de

Unity.Dresden.Night
November
www.unity-dresden-night.de

Jazztage Dresden
November | www.jazztage-dresden.de

Dresdner Striezelmarkt 
Ende November – 24. Dezember
www.dresden.de/striezelmarkt

Silvester auf dem
Theaterplatz
31. Dezember
www.silvesterstadt.de

www.dresden.de/highlights

Jährliche Highlights



Meissener Porzellan, ausgefallene Designerstücke, Antiquitäten, Trö-

del, Kleinigkeiten: Dresdens Einkaufsmeile beginnt am Hauptbahn-

hof, führt über die Prager Straße und den Altmarkt bis zur Frauenkir-

che und weiter über die Augustusbrücke auf die Neustädter Elbseite 

ins Barock- und Szeneviertel. 

Wiener Platz, Prager Straße, Altmarkt, Wilsdruffer Straße

Der Einkaufsboulevard beherbergt die Filialen großer internationaler 

Modeketten, Karstadt und das größte Buchhaus Ostdeutschlands. 

Hier finden Sie auch die Centrum Galerie und die Altmarkt Galerie 

mit 200 Geschäften, Cafés und Restaurants, darunter einen der vier 

deutschen Apple-Stores. 

Rings um die Frauenkirche

Luxus! Mode! Marken! Das Karree um die Frauenkirche verführt auf 

höchstem Niveau. Lieben Sie das Besondere, kommen Sie an den 

Mode- und Lifestyleläden kaum vorbei. Oder Sie sammeln Kunst  und 

Antiquitäten? Dann sind Sie hier richtig. 

Barockviertel zwischen Hauptstraße und Königstraße

Als Adresse für gehobenes Shopping gilt auch das Barockviertel auf 

der Neustädter Elbseite. Die restaurierten Bürgerhäuser um die Kö-

nigstraße bilden den passenden Rahmen für edle Boutiquen, inhaber-

geführte kleine Läden, Kunstgalerien und Restaurants. Ein Tipp in der 

Hauptstraße: die Kunsthandwerkerpassagen (18) und die histori-

sche Markthalle (21) im Gründerzeitstil.

Szeneviertel Äußere Neustadt

Am Albertplatz beginnt die Äußere Neustadt. Tür an Tür liegen hier 

kleine, feine Boutiquen, sympathische Klamotten-, Secondhand- und 

Designerläden – von schrill bis elegant ist alles dabei. Und wenn Sie ge-

rade hier sind: Verpassen Sie auf keinen Fall die Kunsthofpassage (25) 

und den „schönsten Milchladen der Welt“, die Pfunds Molkerei (27).

Alles zum Mitnehmen.  
Shopping & Bummeln.



Bitte durchatmen. 
Das grüne Dresden.  

Großer Garten mit Zoo und Botanischem Garten

Üppige Blumenbeete, sattgrüne Rasenflächen, prächtige Alleen zum 

Flanieren oder Inlineskaten, barocke Springbrunnen und Skulpturen, 

ein Gondelsee: Der Große Garten ist Dresdens größter und schöns-

ter Park. Eine halbstündige Fahrt mit der Parkeisenbahn führt am 

Zoo und an einem für höfische Sommerfeste errichteten Barockpalais 

(30) entlang. 

Elbwiesen, Elbradweg

Eine Dresdner Spezialität sind die weiten grünen Elbwiesen – herr-

lich zum Sonnenbaden, Entspannen und Träumen. Oder mögen Sie 

es aktiver? Gehen Sie auf Radtour: Direkt am Fluss entlang führt der 

insgesamt 860 km lange Elbradweg – eine der reizvollsten und ab-

Flottenparade (6)



wechslungsreichsten Radwanderrouten Europas!

Elbschlösser

Einen herrlichen Blick genießen Sie von den drei Elbschlössern am 

Loschwitzer Hang. Aber Vorsicht: Hier oben in den weitläufigen Park-

anlagen vergessen Sie ganz schnell Zeit und Raum... Immer im Juli 

bildet das Schloss-Trio eine zauberhafte Kulisse für die Dresdner 

Schlössernacht. (Straßenbahn 11 ab Stadtzentrum ca. 20 Min)

loschwitzer Bergbahnen

Vom Körnerplatz, ganz in der Nähe der Elbbrücke Blaues Wunder 

starten zwei Bergbahnen. Die Standseilbahn fährt zum Restaurant 

Luisenhof, dem „Balkon von Dresden“. Die älteste Schwebebahn der 

Welt, gebaut 1898 bis 1900, bringt Sie nach Oberloschwitz zum Aus-

flugsrestaurant „Schöne Höhe“. (Straßenbahn 12 ab Stadtzentrum ca. 20 

Min. bis Schillerplatz, Brücke überqueren)

Schloss und Park Pillnitz

Die beiden Palais mit den geschwungenen Dächern ließ sich August 

der Starke als Sommerresidenz bauen, umrahmt von einem ausge-

dehnten Park mit romantischen Heckenquartieren und seltenen 

Bäumen, u.a. einer über 200 Jahre alten Kamelie. Bummeln Sie an 

der Elbe entlang oder wandern Sie durch die Weinberge!

(Straßenbahn Linie 4 und Fähre oder Bus 63 ab Stadtzentrum ca. 45 Min.)



Eine Stunde Dresden.  
Die historische Altstadt.

Los geht‘s am Theaterplatz. Vom Reiterstandbild König Johanns in 

der Mitte sehen Sie die berühmten Bauten: Die Semperoper (10) 

entstand 1871-1878 nach Plänen von Gottfried Semper. Das prunkvolle 

Interieur können Sie sich auch bei einer Führung ansehen. 

(www.semperoper-erleben.de)

Der Zwinger (11) war der Festplatz von August dem Starken. Das 

prächtige barocke Ensemble wurde 1710-1738 von Matthäus Daniel 

Pöppelmann angelegt. Versteckt zwischen Wallpavillon und Semper-

galerie liegt das Nymphenbad. Die wunderschöne Brunnenanlage 

verströmt im Sommer angenehme Kühle. Im Zwinger finden Sie die 

Porzellansammlung, den Mathematisch-Physikalischen Salon und 

die Gemäldegalerie Alte Meister mit Raffaels „Sixtinischer Madonna“. 

Das Residenzschloss (9) auf der anderen Straßenseite entstand 

Ende des 15. Jahrhunderts. Es wurde immer wieder umgebaut und 

erweitert und war über mehrere Jahrhunderte Regierungssitz säch-

sischer Kurfürsten und Könige. Fantastisch: die Sgraffitomalerei im 

großen Schlosshof. Hier können Sie das Neue Grüne Gewölbe, das 

Kupferstich-Kabinett, das Münzkabinett, die Rüstkammer und die 

prächtigen Originalräume der königlichen Schatzkammer, das His-

torische Grüne Gewölbe, besichtigen.

Die ehemalige Katholische Hofkirche, heute Kathedrale (8) des Bis-

tums Dresden-Meißen, entstand 1738 – 1755 im spätbarocken Stil. 

Zur kostbaren Innenausstattung gehören das Altargemälde von An-

ton Raffael Mengs, die Rokokokanzel Balthasar Permosers und eine 

Silbermann-Orgel. Die Gruft birgt die Sarkophage der Wettiner und 

eine Kapsel mit dem Herz August des Starken.

Vis à vis dem großen Kirchenportal geht es die Augustusstraße ent-

lang zum Neumarkt. Ein riesiges Wandbild aus 24.000 Meissener 

Porzellanfliesen – der über 100 Meter lange Fürstenzug (13) – ver-

eint alle sächsischen Herrscher von 1123 bis 1904. Am Ende folgt das 

Johanneum (14). Einst Marstall und Gemäldegalerie, finden Sie heute 

hier das Verkehrsmuseum. Auf der Rückseite die Überraschung: ein 

original erhaltener mittelalterlicher Turnierplatz, der Stallhof (12). 



Die Hauptattraktion am Neumarkt ist die mit Spenden aus aller Welt 

wiedererrichtete barocke Frauenkirche (3). Auch viele der histori-

schen Gebäude ringsum sind wieder neu entstanden. 

Wenige Schritte entfernt, am Georg-Treu-Platz, führen Treppen hin-

auf auf die alte Festungsanlage zur Brühlschen Terrasse (4). Als Pri-

vatgarten für den sächsischen Premierminister Graf Brühl angelegt, 

avancierte die Terrasse bald zur beliebtesten Dresdner Promenade.

Das Albertinum (5) diente als Zeughaus militärischen Zwecken. 

Später wurde es zum Museum umgebaut. Heute finden Sie hier die 

Galerie Neue Meister mit Werken von der Romantik bis zur Gegen-

wart und die Skulpturensammlung.

Zwischen Albertinum und Carolabrücke entstand 2001 die Neue Syn-

agoge (7) in Form eines nach Osten gedrehten Kubus. Den ursprüngli-

chen Sakralbau hatten die Nationalsozialisten 1938 zerstört. 

Sehen Sie links die Glaskuppel mit ihrem goldenen Engel? Die Dresdner 

nennen sie auch „Zitronenpresse“. Es ist die Kunstakademie (6) 

mit anschließendem Ausstellungsgebäude. Daran vorbei kommen 

Sie über die große Freitreppe zurück zum Theaterplatz.

Tipp: Die wunderschöne Kulisse aus Brühlscher Terrasse mit er-

leuchteter Stadtsilhouette – inklusive Kino- oder Konzerterlebnis – 

bieten im Sommer die Filmnächte auf der Elbseite gegenüber.

Im Zwinger (7)



Im Szeneviertel (8)

Die andere Seite. 
Barockviertel Innere Neustadt.

Eigentlich ist die Innere Neustadt Dresdens ältester Stadtteil: das 

von einem Brand völlig vernichtete und als „Neue Königliche Stadt“ 

unter August dem Starken wieder aufgebaute Altendresden.

Das Japanische Palais (15) war anfangs für die Porzellansammlung 

August des Starken bestimmt. Seinen Namen verdankt es der ge-

schwungenen Dachform und dem Giebelrelief, das Sachsen und Asiaten 

bei der gemeinsamen Porzellanherstellung zeigt. Heute können Sie 

hier die Ausstellungen der Naturhistorischen Sammlungen und des 

Museums für Völkerkunde besuchen. 

Richtig royal wird es dann auf der anderen Seite des Palaisplatzes 

mit dem großen Springbrunnen: Hier beginnt die Königstraße (16). 

In den originalgetreu restaurierten barocken Bürgerhäusern mit 

romantischen Innenhöfen und Passagen entdecken Sie edle Bouti-

quen, Restaurants und moderne Kunstgalerien. 



Barockhäuser in der Hauptstaße (9)

Nur noch äußerlich erhalten ist die Dreikönigskirche (19) – ihr 

Innenraum wurde völlig neu gestaltet. Seinen alten Platz erhielt 

allerdings der im Krieg schwer beschädigte Barockaltar.

Gegenüber der Kirche blicken Sie auf die Neustädter Markthalle 

(21), eine attraktive Einkaufsstätte im Gründerzeitstil. 

In den Kunsthandwerkerpassagen (18) bieten Töpfer, Porzellan-

maler, Metallgestalter und Floristen ihre Waren an. Schauen Sie 

in den Innenhof: Hier befindet sich das Societätstheater (40). Es 

entstand im 18. Jahrhundert als bürgerliches Pendant zum Hofthe-

ater. Daneben, im Kügelgenhaus (20), hat das Museum der Dresd-

ner Romantik sein Domizil. 

Am Ende der Hauptstraße schließt sich der Neustädter Markt an, 

den das berühmte Goldene Reiter-Denkmal Augusts des Starken 

beherrscht – nicht zufällig eines der beliebtesten Fotomotive. 

Und wie wäre ein Besuch des ältesten erhaltenen Renaissance-

bauwerkes der Stadt? Das kleine Museum für Sächsische Volks-

kunst im Westflügel des Jägerhofes (22) ist ein echter Tipp. 



Das große Viertel jenseits des Albertplatzes ist bis heute ursprüng-

lich und authentisch geblieben. Repräsentative Straßenzüge stoßen 

auf enge Gassen, vornehme Bürgerhäuser wechseln sich mit verwin-

kelten Hinterhöfen ab – das Karree rund um Alaun- und Louisenstra-

ße gibt sich kontrastreich:  Liebevoll restaurierte Gebäude und alte 

Häuser, elegante Cocktailbars und urige Bierlokale, edle Boutiquen 

und trendige Klamottenläden. Eine Empfehlung für den Abend sind die 

Musikclubs, Bars und Cafés des Viertels –  ein Gegenpol zur Dresdner 

Altstadtkultur.

Sollten Sie im Sommer nach Dresden kommen: Immer am dritten 

Juniwochenende steigt hier das bekannteste Dresdner Stadtteilfest, 

die „Bunte Republik Neustadt“. Der Name ist Programm. 

Nicht verpassen sollten Sie die Kunsthofpassage (25) zwischen 

Alaun- und Görlitzer Straße. Ihre farbenfrohe Architektur bildet den 

Rahmen für fünf ganz individuelle, fantasievoll gestaltete Höfe. Ge-

mütliche Kneipen, Restaurants, modernes Kunsthandwerk, Designe-

rateliers und wundervoller Trödelkram haben hier ihr Zuhause – und 

ihr Publikum.

Zum 400. Geburtstag Martin Luthers wurde in nur vier Jahren 1883 

bis 1887 die Martin-luther-Kirche (28) im romanischen Stil erbaut. 

Gleich links dahinter, in der Pulsnitzer Straße, finden Sie Sachsens 

ältesten Jüdischen Friedhof (26).

 

Zum Schluss noch etwas sehr Geschmackvolles: Pfunds Molkerei 

(27), der „schönste Milchladen der Welt“. Erstens verdient er dieses 

Prädikat  schon wegen der prächtigen Innenausstattung mit Wandflie-

sen von Villeroy & Boch, zweitens wegen der riesigen Käseauswahl.

Nachtaktiv.
Szeneviertel Äußere Neustadt.



Nachtaktiv.
Szeneviertel Äußere Neustadt.
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Dresden im Überblick:
- Landeshauptstadt des Freistaates Sachsen
- Stadtfläche 328 km², davon ca. 64 % Wald und Grünfläche
- ca. 530.000 Einwohner

Anreise per Flug:
- Flughafen Dresden International, Dresden-Klotzsche
- 9 km vom Stadtzentrum entfernt
- S-Bahn-Anschluss, Verkehr im 30-Minuten-Takt (ca. 20 Min. zur Innenstadt)
 www.dresden-airport.de | Tel. +49 351 8813360

Anreise per Auto:
- vom Norden A13 über Berlin
- vom Osten A4 über Görlitz
- vom Süden A17 aus Prag, A9 und A72 über Nürnberg, Chemnitz
- vom Westen A4 über das Hermsdorfer Kreuz

Anreise per Bus:
- Anbindung an das deutsche und internationale Fernbusliniennetz
- Haltestelle hinter dem Hauptbahnhof (Bayrische Straße).

Anreise per Bahn:
- 2 Fernbahnhöfe mit Anschluss an das ICE- und EC/IC-Netz
- mehrmals täglich Verbindungen zu allen größeren deutschen Städten
- internationale Direktverbindungen nach Prag, Budapest, Bratislava,
 Wien, Zürich
 www.bahn.de | Tel. 0180 5996633







Sehenswürdigkeiten, Museen 

  Kreuzkirche

  Landhaus
 Stadtmuseum, Städtische Galerie

 Frauenkirche

 Brühlsche Terrasse
 Festung Dresden

  Albertinum
 Galerie Neue Meister,
 Skulpturensammlung

  Kunstakademie mit Kunsthalle

 Neue Synagoge

  Kathedrale

 Residenzschloss
 Grünes Gewölbe, Rüstkammer,
 Kupferstich-Kabinett, 
 Münzkabinett (ab 06/2015)

  Semperoper

 Zwinger
 Gemäldegalerie Alte Meister,  
 Porzellansammlung,
 Mathemat.-Physikalischer Salon

  Stallhof

  Fürstenzug

  Johanneum
 Verkehrsmuseum

 Japanisches Palais
 Museum für Völkerkunde Dresden
 Senckenberg Naturhistorische
 Sammlungen

  Königstraße

  Hans Körnig Museum
  Kunsthandwerkerpassagen
  Dreikönigskirche
  Kügelgenhaus

 Museum der Dresdner Romantik

  Neustädter Markthalle

 Jägerhof
 Museum für sächs. Volkskunst mit  
 Puppentheatersammlung

  Erich Kästner Museum

  Kunsthaus Dresden

  Kunsthofpassage
  Jüdischer Friedhof

  Pfunds Molkerei
  Martin Luther Kirche
  Deutsches Hygiene-Museum
 Palais im Großen Garten

  Gläserne Manufaktur

  Yenidze

  Militärhistorisches Museum
      der Bundeswehr

  Russische Kirche
  Elbschlösser

Theater, Veranstaltungsorte 

  Semperoper

  Theaterkahn

  Schauspielhaus
  Comödie Dresden
  Kulturpalast

  Societätstheater
  Puppentheater

  Kabarett Herkuleskeule

  Kabarett Breschke & Schuch

  Centrum Theater

 Jazzclub Tonne
  Boulevard Theater
  Travestie Theater Carte Blanche

 Kleines Haus

  Projekttheater

  Trocadero Sarrasani Theater

  Alter Schlachthof
 Ostrapark



Theater, Veranstaltungsorte 

  Semperoper

  Theaterkahn

  Schauspielhaus
  Comödie Dresden
  Kulturpalast

  Societätstheater
  Puppentheater

  Kabarett Herkuleskeule

  Kabarett Breschke & Schuch

  Centrum Theater

 Jazzclub Tonne
  Boulevard Theater
  Travestie Theater Carte Blanche

 Kleines Haus

  Projekttheater

  Trocadero Sarrasani Theater

  Alter Schlachthof
 Ostrapark

 Theaterruine St. Pauli
 Kraftwerk Mitte
 Congress Center Dresden

  Messe Dresden

 Forschung und Bildung 

  Technische Universität Dresden

  Uniklinikum Carl Gustav Carus

  Hochschule für Technik
      und Wirtschaft Dresden

 Akademie für Wirtschaft und  
 Verwaltung

  Dresden International University

  Staatliche Studienakademie  
 Dresden

  Sächsische Verwaltungs- und 
 Wirtschaftsakademie

 Hochschule für Bildende Künste

 Hochschule für Musik 
 Carl Maria von Weber

  Palucca Schule – Hochschule 
 für Tanz

  Evangelische Hochschule
 für Soziale Arbeit

  Sächsische Landesbibliothek
      Staats- und Universitätsbibliothek  
 Dresden (SLUB)

  Sächsisches Staatsarchiv

 Forschungszentrum für 
      Regenerative Therapien

  Fraunhofer Institutszentrum  
 Dresden 
      Inst. für Elektronenstrahl – und  

 Plasmatechnik, Inst. für keramische  

 Technologien und Systeme, Inst. für  

 Werkstoff- und Strahltechnik, 

 Inst. für Fertigungstechnik und  

 angewandte Materialforschung

  Fraunhofer Institut für Werkzeug-
     maschinen und Umformtechnik

  Fraunhofer Institut für integrierte  
 Schaltungen
      Fraunhofer Institut für Verkehrs-
      und Infrastruktursysteme

  Max-Planck-Institut für Physik
      komplexer Systeme

  Max-Planck-Institut für Chemische  
 Physik fester Stoffe

  Max-Planck-Institut für molekulare
      Zellbiologie und Genetik

  Leibniz-Institut für Polymer-
 forschung Dresden

  Leibniz-Institut für ökologische
 Raumentwicklung

    Leibniz-Institut für Festkörper- 
und Werkstoffforschung



Behörden 

  Rathaus, Stadtverwaltung

  Sächsischer Landtag

  Sächsische Staatskanzlei

Sportstätten und Bäder 

  Stadion Dresden
  Heinz Steyer Stadion

  EnergieVerbund Arena

  Schwimmhalle Freiberger Platz
  Erlebnisbad Georg-Arnhold-Bad

 Tourist Information 
 Besucherservice Semperoper
 DVB Servicezentrum

 Terminal für Reisebusse
 Parkplatz für Reisebusse

 Parkplatz/Tiefgarage
 Straßenbahnlinie
 Stadtbuslinie
 Historische Altstadt
 Barockviertel
 Szeneviertel
 öffentliche Toilette
 behindertengerechte Toilette



Tourist Information

- Übernachtungen

- Veranstaltungskarten

- Stadtführungen und -rundfahrten

- Dresden Cards

- Pauschalangebote

- Souvenirs

Dresden Information an der Frauenkirche

Neumarkt 2, 01067 Dresden

Mo - Fr  10 – 19 Uhr

Sa  10 – 18 Uhr

So  10 – 15 Uhr

Dresden Information im Hauptbahnhof

Wiener Platz 4, 01069 Dresden

Mo - So  8 – 20 Uhr

Dresden Information Hotline

Mo - Sa   9 – 18 Uhr

Tel. +49 (0) 351 501501

Fax +49 (0) 351 501509

www.dresden.de/tourismus

info@dresdeninformation.de
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